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AG Bildung und Forschung

Zahl der Studienanfänger auf hohem Niveau –
Grundfinanzierung der Hochschulen sichern

Oliver Kaczmarek, stellvertretender bildungspolitischer Sprecher:

Die  heute  veröffentlichten  Zahlen  des  statistischen  Bundesamts
dokumentieren, dass die Zahl der Studierenden auf einem hohen Niveau
bleiben  wird.  Die  SPD-Bundestagsfraktion  setzt  für  eine  dauerhafte
Stärkung  der  Grundfinanzierung  der  Hochschulen  ein,  um  allen
Studierenden  ein  hochwertiges  Studium  zu  ermöglichen.

„Wir wollen einen neuen Hochschulpakt, der auf Dauer angelegt ist und
systematisch die Qualität der Lehre an allen Hochschulen sichert. Die
Hochschulen brauchen eine langfristige Finanzierungsperspektive, um sicher
planen zu können. Die Hochschulrektorenkonferenz beklagt dies seit langem
zurecht. Vernünftige Personalplanung, mehr Dauerstellen und grundlegende
Investitionen für eine qualitativ hochwertige Lehre an den Hochschulen können
auf Grundlage des geänderten Artikel 91 b des Grundgesetzes angegangen
werden. Die SPD-Bundestagsfraktion steht für die Stärkung der
Grundfinanzierung ein. Konkrete Vorschläge dazu liegen etwa mit dem
Zukunftsvertrag von SPD-Vertretern aus Bund und Ländern auf dem Tisch.

Die Ideen von CDU und CSU weisen in die falsche Richtung. Eine bloße
Spitzenförderung kann nicht im Sinne von 2,8 Millionen Studierenden in
Deutschland sein. Bund und Länder sind vielmehr in der Verantwortung, allen
Studierenden ein hochwertiges Studium zu ermöglichen. Ein Studium erster und
zweiter Klasse wird es mit der SPD-Bundestagsfraktion nicht geben.“
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